
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Wenn der Abend des 21.11.2015 erreicht ist, wissen wir alle, 
was wir in den Tagen bis dahin geleistet haben.“ – diese Wor-
te Herrn Lauenburgers spiegeln genau die Mischung aus Res-
pekt, Vorfreude und Spannung wieder, welche die meisten von 
uns mit Blick auf die nächsten zwei Wochen empfinden. 
Vom 13.11. bis zum 21.11.2015 „ballen“ sich im Mariengymnasi-
um vier „Großereignisse“, die von den jeweils Beteiligten seit Mo-
naten oder zumindest Wochen mit viel Liebe zum Detail und En-
gagement vorbereitet wurden und noch werden. Den Anfang 
macht der „Bibelmarathon“, in dessen Verlauf die Heilige Schrift 
vom Freitag, dem 13.11.2015, um 9.00 Uhr bis zum Montag, 
dem 16.11.2015,  um 18.40 Uhr durch rund 300 Lektoren für 
unser Spendenprojekt „SERPAF“ gelesen wird. Nach einem vor-
sichtigen Beginn der Vorbereitung, durchaus auch mit skepti-
schen Stimmen, war letztlich die Resonanz bei Lektoren und Hel-
fern für die Stunden rund um die Uhr überwältigend. Wir freuen 
uns, als Rahmenprogramm zur Bibellektüre drei hochkarätige 
theologische Vorträge anbieten zu können. Am 16.11.2015 
schließt sich fast nahtlos um 19.30 Uhr der „Infoabend für die 
Eltern der Grundschüler“ an, den viele Vertreter aller schuli-
schen Gruppierungen mitgestalten werden. Den Buß- und Bet-
tag am Mittwoch, dem 18.11.2015, begehen wir als Fair Trade 
Schule nach einem ökumenischen Gottesdienst um 08.00 Uhr im 
Forum mit thematisch vielfältigen Workshops zum Gedanken des 
fairen Handels. Am Samstag, dem 21.11.2015, präsentiert sich 
die Schule von 8.30 -12.00 Uhr beim „Tag der offenen Tür“ den 
Viertklässlern und deren Familien mit einem bunten Programm 
aus Probeunterricht und zahllosen anderen Angeboten. 
Allen an diesen Ereignissen Beteiligten sage ich schon jetzt ein 
ganz herzliches Dankeschön und wünsche ihnen Kraft, aber vor 
allem Freude, viele schöne Erlebnisse und gute Erfahrungen. 
Herzliche Grüße 
Ihre 
Christiane Schmidt 
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Mittagessen 

 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch, Paulina! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Polenaustausch  
2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ab Freitag, dem 13.11.2015, wird in einer Versuchsphase bis 
Ende Januar 2016 auch freitags unser Mittagessen angeboten. 
Dank der finanziellen Unterstützung des Freundeskreises ist die 
Essensausgabe gesichert. Der Essensplan für die Woche vom 
09.-13.11.2015 ist bereits im Netz über die Webmenü-Seite ver-
fügbar. Guten Hunger! 
 
Paulina Bujalla (EF), auf dem Foto rechts, war in den Herbstferi-

en erfolgreich bei den Deutschen Sprintmeis-
terschaften im Rudern. 
Sie erzielte mit ihren Partnerinnen im Doppel-
vierer die Goldmedaille und wurde Deutsche-
Vizemeisterin im Doppelzweier.  
Der Bürgermeister der Stadt Essen hat die 
Mädels nun eingeladen, um die Leistung zu 
würdigen. 

 
 
Vom 20. bis 27.10. 2015 ging es für eine Gruppe von 22 Schüle-
rinnen und Schülern nach Polen zum Schüleraustausch, der in 
diesem Jahr unter dem Motto “Sport” gestaltet wurde.  

Unsere Austauschfamilien be-
grüßten uns herzlich und lie-
ßen den Marienschülern die 
polnische Gastfreundschaft zu 
Gute kommen.  
Bei dem für uns vorbereiteten 
Sportprogramm ging es zu-
nächst in eine Kletterhalle, in 

der sich die Austauschpaare mutig im „Um-die Wetter-Klettern“ 
messen konnten. Der ein oder andere mobilisierte dabei ganz 
ungeahnte Kräfte und lief wie selbstverständlich die Kletterwand 
hinauf während die polnischen Experten die Sportler sicherten. 
Im weiteren Verlauf der Aus-
tauschwoche fand außerdem 
eine  Exkursion in den Krakau-
er Jura statt, wo wir gemein-
sam wanderten, den „200m–
Schnürsenkelrun“ absolvierten, 
ein polnisch-deutsches Lied 
komponierten sowie ein herbst-
liches Schmuckstück erstellten. 
Ein Höhepunkt des Besuches in Polen war sicherlich die ganztä-
gige Exkursion nach Breslau, für die wir alle gerne eine lange 
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MINT-Projekt „Brü-
cken bauen“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Busfahrt in Kauf nahmen, denn dort wurden wir mit einer interes-
santen Stadtführung inklusive Bootsfahrt belohnt. 
Ein nachdenklich stimmender, aber dennoch sehr bereichernder 
Tag war die Fahrt nach Auschwitz, bei der den deutschen Aus-
tauschschülern die Gelegenheit geboten wurde, sich mit der 
deutschen Geschichte auseinander zu setzen.  
Das Wochenende gestalteten die Familien individuell. Einige ent-
schieden sich zu einem privaten Ausflug nach Krakau, andere 
trafen sich zum Schwimmen oder Bowling.  
Wir freuen uns nun, unsere polnischen Gäste im Juni in Essen 
begrüßen zu dürfen. 

Tobias Schultz und Stephanie Laake 
 
Mit dem Ziel, naturwissenschaftliches Interesse bei Grundschü-

lern zu wecken, fand dieses Jahr zum 
wiederholten Mal ein MINT-Projekt 
(Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik) unter dem Motto 
„Brücken bauen“ statt. Schülerinnen 
und Schüler aus der Jahrgangsstufe 
EF führten als ausgebildete MINT-
Botschafter freiwillig dieses Projekt mit 
Viertklässlern der Grundschule an der 
Jacobsallee durch. 
In einer professionellen Schulung setz-

ten wir uns inhaltlich mit dem Thema „Brücken“ auseinander und 
machten uns mit dem altersgerechten Umgang mit Viertklässlern 
vertraut. Bei einem anschließenden Hospitationstreffen in der 
Grundschule an der Jacobsallee lernten wir die Kinder das erste 
Mal kennen.  
Zwei Wochen später war es dann soweit:  am 21.10.15 fand der 
große Projekttag an unserer Schule 
statt. Voller Vorfreude stürmten die 
Kinder zu ihren bereits bekannten 
„Großen“. Doch bevor es mit der ei-
gentlichen Durchführung des Projekts 
begann, wurden die Kinder von ihren 
begleitenden Grundschullehrerinnen 
über ihr Vorwissen zu dem Thema 
„Brücken“ befragt. In einem Stationen-
lauf setzten die Kinder ihr theoreti-
sches Wissen in die Praxis um. Die 
etwa 2-3 Kinder pro Oberstufenexper-
ten fingen an, neugierig die vorbereiteten Experimente zu ganz 
verschiedenen Brückenarten zu begutachten. Mithilfe ihrer 
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Fair Trade Tag 
 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Präkonzepte waren sie nach kurzer Zeit in der Lage, diese zu 
erklären. Dabei war die Kommunikation zwischen uns und den 
Kindern, sowie den Grundschülern untereinander sehr harmo-
nisch. Am meisten waren die Kinder von der selbstgebauten  
„Leonardo-Brücke“  beeindruckt, über die sie selbst laufen konn-
ten. Mir haben das Projekt an sich und die Arbeit mit den Grund-
schülern sehr gefallen. Und vielleicht habe ich ja dem ein oder 
anderen „ein bisschen Physik“ näher bringen können. 
                                                                             Max Reimer (EF) 

Wir, der  Projektkurs Fair Trade aus der Jahrgangsstufe Q1, ha-
ben uns seit Beginn des Schuljahres intensiv mit dem Thema 
„Fairer Handel“ auseinandergesetzt. Nachdem wir uns zunächst 
im Internet informiert und auch auf persönliche Erfahrungen in 
diesem Themenfeld zurückgegriffen haben, führten wir in der ge-
samten Schule eine Umfrage durch. Dabei fiel auf, dass trotz der 
Auszeichnung „Fair Trade School“, die unsere Schule seit zwei 
Jahren hat, das Thema nicht präsent ist. In der Unterstufe stellten 
wir fest, dass nur wenige Schüler/-innen sich mit dem Thema be-
reits beschäftigt haben. In der Mittelstufe äußerten viele Schüler/-
innen die Kritik, dass vor allem der Fair-O-Mat wieder in Betrieb 
genommen werden solle. Die Oberstufe stimmte diesem zu und 
machte gleichzeitig viele Vorschläge für Aktionen rund um das 
Thema fairer Handel. Die Lehrer/-innen äußerten größtenteils 
den Wunsch, den fairen Handel in der gesamten Schule stärker 
zu  thematisieren. Deshalb überlegten wir  als Projektkurs uns 
einige Aktionen, die Vorschläge umzusetzen und dadurch das 
Thema wieder stärker in den Schulalltag einzubeziehen. Um un-
seren Blickwinkel zu erweitern, besuchten  wir am 21. September 
die GEPA, eine Organisation, die sich in den Entwicklungslän-
dern für bessere Lebensbedingungen einsetzt. Sie unterstützt 
weltweit vor allem die Arbeit von Kleinbauern und hilft ihnen da-
bei, ihre Existenz zu sichern. Im Gebäude der GEPA in Wupper-
tal hörten wir zunächst den Vortrag einer Referentin, die uns über 
ihre Arbeit und die Ziele der Organisation informierte. Danach 
hatten wir selbst die Möglichkeit, den Laden mit unzähligen und 
sehr vielfältigen Produkten zu erkunden und uns einen Überblick 
darüber zu verschaffen. Insgesamt war es für uns ein gelungener 
Tag mit vielen neuen Erfahrungen und Informationen. Unsere 
erste Aktion wird am diesjährigen Buß-und Bettag (18.11.2015) 
stattfinden. Neben vielen Aktionen, die sich rund um das Thema 
"Fairer Handel" drehen und individuell in den einzelnen Jahr-
gangsstufen durchgeführt werden, wird der Projektkurs an die-
sem Tag eine bundesweite Kampagne der christlichen Jugend-
verbände (BDKJ, Misereor, Brot für die Welt, Kinder-
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Termine 
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Missionswerk) unterstützen. Dabei werden wir die Schüler/-innen 
in kleinen Gruppen mit einem Luftballon fotografieren und somit 
ein Zeichen gegen ausbeuterische Kinderarbeit setzen. Die Fotos 
mit den Ballons werden dann im nächsten Jahr über die Jugend-
verbände Arbeitsministerin Andrea Nahles übergeben. Ihr Minis-
terium wird 2017 diese Fotos mitnehmen zum weltweiten Treffen 
der Internationalen Arbeitsorganisationen (ILO) in Argentinien. So 
findet der Aufruf gegen ausbeuterische Kinderarbeit auch in der 
Politik stärker Gehör. Wir hoffen, dass die gesamte Schulge-
meinde von diesem Tag etwas mitnehmen kann und freuen uns 
auf den Projekttag!                                                                          

Projektkurs „Fair Trade“ (Q 1) 

09.11.2015 3. Lehrerkonferenz im Schuljahr 2015/2016 
(Schulschluss: 14.15 Uhr) 

13. - 
16.11.2015 

Bibelmarathon 

16.11.2015 
(19.30 Uhr) 

Informationsabend für die Neuanmeldungen 
zum Schuljahr 2016/2017 

16. - 
17.11.2015 

Eintragung der Warnungen für den Epo-
chenunterricht 

18.11.2015 Buß- und Bettag (8.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst, danach Buß- und Bettagsakti-
on bis 13.15 Uhr) 

20.11.2015 Versendung der Warnungen für den Epo-
chenunterricht im 1. Halbjahr 

20.11.2015 Unterrichtsfrei nach der 4. Stunde, danach 
gemeinsames Aufräumen und Aufbau für 
den „Tag der offenen Tür“ 

21.11.2015 
(8.30 – 12.00 
Uhr) 

Tag der offenen Tür 

23.11.2015 Kunstausstellung 
23.11.2015 Beginn der Anmeldegespräche für das 

Schuljahr 2016/2017 
 
 
erscheint am 23.11.2015 
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